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dr: @o, Du Bift roirïlid) böfe, meine SteBe?"
©ie: rooï)I unb nergifi nur nidjt, bafi man ftd) tjier

in £anbe fdjetben laffen ïann."

Perredjnet. ^

StUetetit: (8roei 33ilïetë jroetter Slaîfe motten «Sie; aber

roo Bin benn?"
Sitrdjïirenner: Da roären ©ie frofi, roenn id) ^t)nen baë fagte."

6r: tlnb roeinft Du roxrïttd), roeil id) Dtd) einmal um»

armt BaBe ?"
©ie : 9îetn, aber roeil Du micb nid)t fo lieBft, roie Du fagft,

fonft Bätteft Du eê jeBn 3M getfora !"

6r: (Sin Dragonerfänpt ooor) ©aralj! Sôîid) mit
einem Dragoner ju täufcBen ttnbanîBare, roenn es roenigftenë
ein $nfanterift roäre aber ein Dragoner Oit) !"

Er: So, Du bist wirklich böse, meine Liebe?"
Sie: Ja wohl und vergiß nur nicht, daß man sich hier

zu Lande scheiden lassen kann."

Verrechnet. ^

Billeteur: Zwei Billets zweiter Klasse wollen Sie; aber

wohin denn?"
Durchbrenner: Da wären Sie froh, wenn ich Ihnen das sagte."

Er: Und weinst Du wirklich, weil ich Dich einmal
umarmt habe ?"

Sie : Nein, aber weil Du mich nicht so liebst, wie Du sagst,

sonst hättest Du es zehn Mal gethan!"

Er: Ein Dragonerkäppi oooh Sarah! Mich mit
einem Dragoner zu täuschen Undankbare, wenn es wenigstens
ein Infanterist wäre aber ein Dragoner Oh!!"
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